
 

 

 

 

 

Einladung: Ein halbes Jahr Refugee Strike Bochum 

 Was haben wir erreicht? Was haben wir noch vor? 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir laden alle herzlich ein, gemeinsam mit uns an diesem Abend Ideen auszutauschen und 

ein bisschen in Erinnerungen zu schwelgen. 

 

 

Es ist nun genau ein halbes Jahr her, dass sich 

der Refugee Strike in Bochum gegründet hat. 

Wir starteten unser Protestcamp vor dem 

Rathaus und blieben über zwei Wochen dort. 

Wir forderten, endlich unsere Asylanträge 

stellen zu können, einen Zugang zu Sprach- 

und Integrationskurse zu erhalten, arbeiten zu 

dürfen und die Erlaubnis zu bekommen, in 

Wohnungen zu ziehen.  

Nach großen Zusagen der Stadt, entschieden 

wir uns, das Protestcamp erstmal zu pausieren. 

Seitdem ist viel passiert: Einige der Zusagen, 

wie beispielsweise die Einrichtungen einer 

BAMF-Stelle in Bochum, wurden seitens der 

Stadt umgesetzt. Viele andere hingegen setzt 

die Stadt nicht um. 

Wir haben im letzten halben Jahr unsere 

politische Arbeit in vielfacher Weise fortgesetzt 

und unsere Ziele weiterhin verfolgt.  

Wir möchten an diesem Abend gemeinsam mit 

euch und Ihnen auf diese sechs Monate zurück 

schauen und dabei auch den Blick nach vorne 

richten.  

 

Programm:   

18 Uhr: Begrüßung und kurzer Vortrag 

vom Refugee Strike Bochum: „Was haben 

wir erreicht? Was haben wir noch vor?“  

18.45 Uhr: Einladung zum gemeinsamen 

Essen  

19.15 Uhr: Offene Diskussion zwischen 

Aktiven des Refugee Strikes Bochum  

mit  

Christian Cleusters (Vertreter des Initiativ-

kreises, Medizinische Flüchtlingshilfe 

Bochum),  

Maren Wenzel (Supporterin des Refugee 

Strike Bochum) &  

Michael Niggemann (Treffpunkt Asyl)   
 

Zeit & Ort:  

Freitag, 07.10.2016 / 18 Uhr 

Räumlichkeiten der DDIF Jugend Bochum   

Rottstr. 30, 44793 Bochum 


